
	
	
	

		

Sie	erreichen	mich:	

In	meinem	Abgeordnetenbüro,	
Oranienstraße	69,	10969	Berlin	
während	meiner	Bürgersprechstunde	
dienstags	zwischen	9:30	und	12:30	Uhr	
sowie	nach	telefonischer	Vereinbarung.	

Wahlkreisbüro,	Urbanstraße	1,	10961	Berlin	
geöffnet	Mo-Fr	von	9:00	bis	16:00	Uhr	
Telefonnummer:	(030)	69	51	96	66	

Telefonisch	unter	(030)	23	25	22	77	
oder	via	E-Mail:	bjoern.eggert@spd.parlament-berlin.de	

Weitere	Informationen	können	Sie	auf	meiner	Homepage
www.bjoern-eggert.de	finden.	

TEIL

SPD-Fraktion	des
Abgeordnetenhauses	von	Berlin
Niederkirchnerstraße	5
10117	Berlin-Mitte

Telefon (030)	23	25	22	22
Telefax (030)	23	25	22	29

E-Mail:	spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet:	www.spdfraktion-berlin.de

STADTTEILTAGE
K R E U Z B E R G 
Treffen	Sie	Björn	Eggert	vom
12.	und	13.	Juli	2016

	 am	Dienstag,	dem	12.	Juli	2016:

	 07:30	bis	 Frühverteilung	
	 09:00	Uhr		 an	den	Yorckbrücken
	 (öffentlich)

	 10:00	bis	 Besuch	der	Jugendeinrichtung	graefekids,	
	 11:30	Uhr		 Hasenheide	44,	10967	Berlin
	 (nicht
	 öffentlich)	

	 13:00	bis	 Besuch	des	Familienzentrums	Mehringdamm,	
	 14:30	Uhr		 Mehringdamm	144,	10961	Berlin	
	 (nicht
	 öffentlich)	

	 15:30	bis	 „Auf	einen	Kaffee	mit	Björn	Eggert“,
	 17:00	Uhr		 BürgerInnenbüro,																		
	 (öffentlich)	 Urbanstraße	1,	10961	Berlin
	

	 am	Mittwoch,	dem	13.	Juli	2016:

	 18:00	bis	 Abendsprechstunde	mit	Björn	Eggert,				
	 20:00	Uhr		 BürgerInnenbüro	
	 (öffentlich)	 Urbanstraße	1,	10961	Berlin

	
		 Ich	freue	mich	auf	Ihre	Teilnahme!		

	PROGRAMM	DER	STADTTEILTAGE	



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,

Berlin	ist	eine	Weltstadt,	die	aus	vielen	Kiezen	besteht.	
Wir	als	SPD-Fraktion	wollen	an	unseren	über	50	Stadt-
teiltagen	im	Jahr	Probleme	und	Chancen	in	allen	Ecken	
der	Stadt	kennenlernen	und	Lösungen	erarbeiten.	Mit	
ihrer	Mischung	aus	Fachkompetenz	und	Bodenständig-
keit	absolvieren	die	SPD-Abgeordneten	ein	interessantes	
Tagesprogramm	und	sind	ansprechbar	für	die	Anliegen	
vor	Ort.

Die	SPD-Fraktion	ist	Abbild	der	ganzen	Stadt:	Wir	sind	
im	Osten	und	Westen	der	Stadt	gleich	stark	und	reprä-
sentieren	die	Innenstadtbezirke	genauso	wie	die	Be-
zirke	außerhalb	des	S-Bahn-Rings.	Alle	Interessen	zum	
Ausgleich	zu	bringen,	die	Wirtschaft	zu	stärken	und	den	
sozialen	Zusammenhalt	zu	erhalten	–	das	können	wir	
nur	mit	Ihnen	gemeinsam	schaffen.	Deshalb	laden	wir	
Sie	–	nicht	nur	an	den	Stadtteiltagen	–	ein,	mit	uns	ins	
Gespräch	zu	kommen.

Mit	herzlichen	Grüßen

Raed	Saleh,	Fraktionsvorsitzender

Bild	Raed	Saleh	©	Markus	Wächter

©	Tobias	Pietsch

Willkommen	zu	den		
Stadtteiltagen	Kreuzberg	

Liebe Kreuzbergerinnen und Kreuzberger,

seit 2011 bin ich für Sie im Abgeordnetenhaus und setzte mich für 
Ihre Belange ein. Der Schwerpunkt meiner politischen Arbeit liegt 
auf dem Gebiet der Jugend- und Familienpolitik. Als Sprecher für die 
Jugend- und Familienpolitik der SPD-Fraktion ist es mein wichtigstes 
Anliegen, das Sprachrohr für die Sorgen und Nöte der Familien und 
Jugendlichen zu sein.  

Mein Credo lautet:
„Kein Kind bleibt zurück!“

Mit diesem Ziel habe ich an vielen Ecken und Enden für mehr finanzi-
elle Mittel für Jugendliche und Familien gefochten und insbesondere 
im Kitabereich ist uns einiges gelungen.

So haben wir als SPD durchgesetzt, dass ab 2018 der Kita-Besuch für 
alle Kinder kostenfrei ist. Damit haben wir unser Versprechen einge-
löst, Bildung von Anfang an kostenfrei zu machen.

Die Beitragsfreiheit wird in drei Stufen ab August 2016 eingeführt, 
so dass ab 2018 alle Kinder kostenfrei eine Kita in Berlin besuchen 
können. Das ist ein großer Erfolg und eine spürbare Entlastung für 
alle Familien - vor allem für die mit geringem Einkommen, denn nur 
2,9 % aller beitragspflichtigen Eltern zahlen tatsächlich einen Beitrag 
von mehr als 400,00 EUR/Monat, 45 % aller Eltern hingegen den 
Mindestbeitragssatz. 

Zusammen mit der Bundesfamilienministerin Manuela Schwesig 
setze ich mich dafür ein, dass kein Kind zurück bleibt.    

Für	Kreuzberg	und	Berlin,
für	unsere	Hauptstadt	und	unseren	Kiez

Insgesamt	werden	Familien	in	Berlin	so	um	53,8	Millionen	Euro	pro	
Jahr	entlastet.	Das	bedeutet	eine	durchschnittliche	Entlastung	von	
1.149,00	EUR/Jahr	für	jede	Familie	in	Berlin.

Wir	haben	in	Berlin	aber	nicht	nur	die	Kostenfreiheit	eingeführt,	son-
dern	auch	den	Betreuungsschlüssel	spürbar	abgesenkt.	So	wird	dieser	
ab	August	2016	kontinuierlich	für	Kinder	unter	2	und	3	Jahren	bis	2019	
auf	3,75	bzw.	4,75	Kinder/Erzieherin	abgesenkt	und	die	Kitaleitungen	
ab	einer	Größe	von	100	Kindern	ab	2017	komplett	freigestellt.	Damit	
wurden	zwei	zentrale	Forderungen	des	Berliner	Kitabündnisses	von	
uns	erfüllt.	

Insgesamt	investieren	wir	allein	in	den	nächsten	beiden	Jahren	
81	Millionen	Euro	in	die	Verbesserung	der	Qualität	unserer	Kitas.	

Seit	2012	wurden	in	Berlin	18.544	Kitaplätze	geschaffen	davon	knapp	
1.000	in	Friedrichshain	Kreuzberg.	14.000	neue	Plätze	kommen	in	den	
nächsten	Jahren	hinzu.	

Familien	unterstützen,	Jugendliche	begleiten	und	unterstützen	–	das	
ist	mir	wichtig	und	das	ist	SPD	pur.		Ich	würde	mich	daher	freuen,	
im	Rahmen	meines	Stadtteiltages	mit	Ihnen	dazu	ins	Gespräch	zu	
kommen.

Ihr

Im Kiez für Sie unterwegs


